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    Editorial 
 
 
Liebe Vereinszeitungsleser(innen),   
 
nach zwei Jahren der Einschränkungen und Absagen können wir uns nun endlich wieder auf 
ein geregeltes und normales Vereinsleben freuen. 
Da wäre als Erstes unsere Jahreshauptversammlung, zwar noch verschoben, aber immerhin 
konnte sie bereits in einem normalen Rahmen (Präsenzveranstaltung) stattfinden. Es waren 
über 250 stimmberechtigte Mitglieder anwesend, die sich nach so langer Zeit ohne 
Versammlung wieder über den neuesten Stand des Vereinsgeschehens informieren wollten. 
Nach drei Jahren musste auch wieder eine neue Vorstandschaft und Verwaltung gewählt 
werden. Die Neuwahl verlief reibungslos und die vorgeschlagenen Kandidaten wurden alle 
mit fast 100% Zustimmung gewählt (näheres im Protokoll). 
Als Zweites konnte unser Königsfischen endlich wieder am Himmelfahrtstag ausgerichtet 
werden. Und, welch Wunder, es hat sich endlich ein anderer als unser Klaus auf den 
Königsstuhl setzen können. Heinz-Dieter Franz konnte sich mit einem Karpfen von 6.480 g 
aus der Wörnitz gegen seine Konkurrenz durchsetzen. 
Und Drittens können jetzt alle unsere Feste wieder stattfinden. Wobei in diesem Jahr 
voraussichtlich noch zwei weitere Feste dazukommen. Zum Einen die „Zirndorfer Lange 
Nacht“ und zum Zweiten das „50-Jährige Jubiläum des Landkreis Fürth“ im Wolfgangshof. 
D.h. es fallen ziemlich viele Arbeitsstunden für unser Festteam an. Ich hoffe nicht, dass die 
lange Pause dem Einsatzwillen und dem Engagement unserer Mitglieder geschadet hat. 
Nicht vergessen darf ich natürlich die Ernennung von zwei Vereinskameraden zu 
Ehrenmitgliedern des Vereins. Unser Vorstand Norbert Himmer und unser Kassier Reinhard 
Lehe haben sich diese Auszeichnung mit ihrem selbstlosen und jahrelangen Einsatz für den 
Verein mehr als verdient. 
 
Bitte bleiben Sie gesund !!!!!!!!!!!!!!  
 
Jetzt wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen,   
und „Petri Heil“ beim Fischen„ 
 
 
 
 
 Ihr 

Karl-Heinz Petschner 
 
Redaktionsschluss der Vereinsnachrichten 
 
Die nächste Ausgabe der Vereinsnachrichten 3 / 2022 erscheint Anfang Dezember 2022 
Redaktionsschluss hierfür ist Montag, der 31.10.2022  
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 NORBERT HIMMER  und  REINHARD LEHE 
 

wurden bei Jahreshauptversammlung in den Kreis der 
EHRENMITGLIEDER 

des 1. Fischereivereins Zirndorf e.V. aufgenommen. 
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   FISCHZUCHT KOHOUT 
   1/2 Seite 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leider müssen wir mitteilen, dass 
Günter Lüllemann, 
ein wichtiges Mitglied unserer Metzgermannschaft, am 
24.04.2022 verstorben ist. Günter war zwar Mitglied in 
einem anderen Fischereiverein, mit Leidenschaft war 
er jedoch dabei, wenn es darum ging Bratwürste für die 
Feste des 1. Fischereivereins Zirndorf herzustellen. 
Günter war nämlich als Metzgermeister der Hüter der 
geheimen Gewürz-mischung bei der Herstellung der 
beliebten Fischer-festbratwürste. Seiner Kunst haben 
wir somit auch einen großen Teil unseres Erfolgs bei 
unseren Festen zu verdanken. Jetzt nach seinem Tod 
dürfen wir aus dem Tresor den verschlossenen 
Umschlag mit seiner geheimen Gewürzrezeptur holen, 
den er dort für uns hinterlegt hat, um die Bratwürste 
auch in der Zukunft weiterhin in seinem Gedenken 
herzustellen. 
 
Lieber Günter, Ruhe in Frieden. 

 
 

* 29.02.1936 
† 24.04.2022 
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    Protokoll erstellt von Prof. Florian Machill 
 

Protokoll der Jahreshauptversammlung 
des 1. Fischereiverein Zirndorf e.V. 

am 03.05.2022 in der Paul-Metz-Halle in Zirndorf 
 
 
Norbert Himmer eröffnete die 
Versammlung mit der Begrüßung der 
Ehrenmitglieder und Mitglieder und mit 
dem Verlesen der Tagesordnung. 
 
 
 
TAGESORDNUNG   
 
1. Eröffnung der JHV durch den 1. Vorstand 8. Aussprache zu Pkt. 2 - Pkt. 7 
2. Bericht des Vorstandes   9. Entlastung Vorstand und 
3. Bericht des Kassiers     Verwaltung 

a) abgelaufene Geschäftsjahre 2020/21 10. Wahl des Wahlausschusses 
b) Haushaltsplan für Geschäftsjahr 2022 11. Pause 

4. Bericht der Kassenprüfer   12. Neuwahlen 
5. Entlastung der Kassiere   13. Anträge 
6. Bericht der Gewässerwarte   14. Ehrungen 
7. Bericht des Jugendwartes   15. Verschiedenes 

 
Top 1  
Die Jahreshauptversammlung wurde fristgerecht über unsere Webseite und über die 
Vereinsnachrichten einberufen. Die Beschlussfähigkeit war mit 151 anwesenden 
stimmberechtigten Mitgliedern gegeben. Einwände gegen die Tagesordnung gab es keine. 
 
Top 2 
Gedacht wurde an die im Jahr 2020 und 2021 
verstorbenen Mitglieder Wolfram Hessel, Volkhard 
Lenzner, Klemens Machill, Bernhard Debast, Klaus 
Nowack, Manfred Bedner, Benedikt Franz, Karl-Heinz 
Sudhoff, Robert Neusinger, Horst Hormes, Jennifer 
Henzold, Hans Burzer und dem Ehrenmitglied Michael 
Fiegel. 
Wir werden all unseren verstorbenen Mitgliedern stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.  
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Der 1. Fischereiverein Zirndorf hatte zum 01.01.2022 insgesamt 438 Mitglieder, davon 313 
aktive, 93 passive Mitglieder, 9 Ehrenmitglieder, 23 Jugendliche und 9 Jahreskartenfischer, 
die aber nicht als Mitglieder zählen.    
 
Veranstaltungen und Feste 
In den beiden vergangenen Jahren fand, corona-bedingt, lediglich eine Monatsversammlung 
im Oktober 2020 statt. Um den Verein in dieser Zeit am Laufen zu halten, wurden dennoch 
zahlreiche Verwaltungssitzungen abgehalten.  
 
Pandemie-bedingt konnten die beiden letzten Jahre keine Veranstaltungen, wie das 
Fischerfest, das Brauereifest, der Weihnachtsmarkt, die Karpfenessen und Veranstaltungen 
im Vereinsheim abgehalten werden. Dies machte sich auch in der Vereinskasse bemerkbar, 
dennoch hat der Verein die beiden Corona-Jahre gut überstanden.  
 
Um die entgangenen Einnahmen aus den regulären Veranstaltungen etwas kompensieren zu 
können, wurden neue Formate ins Leben gerufen. So entstand die Veranstaltung „Makrelen 
to go“, welche insgesamt drei Mal stattgefunden hat. Zudem wurde auch zwei Mal die 
Veranstaltung „Karpfen to go“ ausgerichtet, welche sich ebenfalls großer Beliebtheit erfreute 
und der Vereinskasse merklich zu Gute kam. 
 
Norbert bedankte sich bei allen Helfern und deren enorme Einsatzbereitschaft, den Verein 
bei diesen Aktionen zu unterstützen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Verein hat staatliche Hilfen beantragt und schließlich auch erhalten. Allerdings hat die 
bisherige Steuerberatung dabei Fristen versäumt, weswegen eine Entschädigung für das 
Fischerfest ausgeblieben ist. Daraufhin wurde eine neue Steuerberatung beauftragt, welche 
dann dabei geholfen hat für das Brauereifest und den Weihnachtsmarkt die notwendigen 
Anträge auf den Weg zu bringen. Ohne diese Hilfen wäre unser Wirtschaftsbetrieb in  
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finanzielle Schwierigkeiten geraten, da trotz fehlender Einnahmen dennoch laufenden 
Kosten für Strom, Gas und Wasser sowie Versicherungen entstanden sind. 
 
Weiterhin konnte die Verwaltung auch zwei Jahre lang an keinen Veranstaltungen der 
benachbarten Fischereivereine teilnehmen. 
 
Trotz aller pandemie-bedingten Einschränkungen ließ es sich der Verein nicht nehmen, kurz 
vor Weihnachten die Tafeln mit frisch geschlachteten Karpfen zu beliefern. Die Fische 
wurden von den umliegenden Fischzüchtern nicht nur geliefert, sondern auch gespendet. 
Auch bei dieser Aktion unterstützten wieder viele fleißige Mitglieder, bei deren sich die 
Vorstandschaft und Verwaltung herzlich bedankt. 
 
In den Jahren 2020 und 2021 haben die Königsfischen, wenn auch deutlich verspätet 
stattgefunden. An beiden Königsfischen wurde Klaus Reim mit zwei schweren Karpfen aus 
der Wörnitz Fischerkönig. Insgesamt hat er dadurch bereits fünf Mal diesen Titel erhalten. 
 
Gewässer 
Auf Grund der Pandemie-Situation hat der Angeldruck deutlich zugenommen, weswegen 
unsere Gewässerwarte einige Hausgewässer doppelt mit Forellen besetzt haben. Weiterhin 
erhielt unsere Zenn ebenfalls einen doppelten Besatz an Karpfen und Schleien, welche aus 
unseren Aufzuchtweihern stammten. Nach der großen Überschwemmung rund um 
Langenzenn bleibt zu hoffen, dass noch Fische vom Besatz übriggeblieben sind. 
  
An dieser Stelle bedankt sich Norbert Himmer bei William Peiker, der die Gewässerwarte 
bei allen Aufgaben, wie Besatzmaßnahmen und Arbeitsdiensten tatkräftig unterstützt. 
 
Die Vogelwarte konnten ihren Aufgaben wie gewohnt erledigen. 
 
Sonstiges 
Trotz strenger Corona-Auflagen konnte ein Kurs mit 12 Teilnehmern zur Vorbereitung auf 
die Fischerprüfung im Vereinsheim stattfinden. 
 
Auf Grund der Pandemie-Lage war das Vereinsheim dauerhaft geschlossen, weshalb unsere 
Wirte nicht arbeiten konnten, ebenso haben unsere Metzger keine leckeren Bratwürste 
produzieren können. 
 
Die Fischereiaufseher haben auch in dieser Zeit an den Gewässern, soweit möglich 
Kontrollen durchgeführt. 
 
Weiterhin bedankt sich die Vorstandschaft und Verwaltung bei all jenen, welche sich um die 
Pflege der Website und der Erstellung unserer Vereinszeitschrift kümmern.  
 
Norbert Himmer bedankte sich auch bei den Mitgliedern für die gute Zusammenarbeit und 
für das entgegengebrachte Vertrauen in den beiden vergangenen Jahren.  
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Weiterhin danke er auch den beiden Stellvertretern Rolf Albrecht und Karl Heinz Petschner 
für die gute Zusammenarbeit und deren Unterstützung. 
 
Bedankt wurde sich auch bei allen Gönnern und Spendern des Vereines, die mit Geld oder 
Sachspenden ihre Loyalität zeigten. 
 
Für das bevorstehende Angeljahr wünscht die Vorstandschaft und Verwaltung schöne 
Stunden an unseren Gewässern, einen kapitalen Fisch und zu aller Letzt ein kräftiges „Petri 
Heil“.   

 
Top 3 
a) Der ideelle Verein und der Wirtschaftsbetrieb 
schlossen, trotz aller corona-bedingten Einschränkungen 
mit positivem Ergebnis ab. Bei Interesse können nach 
Terminabsprache mit den Kassieren zu den Bürozeiten 
detaillierte Zahlen eingesehen werden.  
b) Der Haushaltsplan 2022 ist ausgeglichen, auch hier 
sind bei Interesse nach Terminabsprache nähere 
Auskünfte möglich. 
 
Top 4 
Sowohl im Dezember 2020 als auch 2021 fand die Kassenprüfung durch Gert Kohl und 
Erwin Zapf statt. Von der Verwaltung waren Norbert Himmer, Rolf Albrecht, Karl Heinz 
Petschner, Hedwig Warmuth und Reinhard Lehe anwesend. Alle Akten konnten frei 
eingesehen werden, Belege wurden zur Prüfung vorgelegt, waren sauber sortiert und 
ordnungsgemäß verbucht. Die Kassenrevisoren hoben die professionelle Arbeit der Kassiere 
hervor. 
 
Top 5 
Die Entlastung der Kassiere wurde vorgeschlagen und einstimmig angenommen. 
 
Nobert Himmer bedankte sich für die gute Arbeit der beiden Kassenrevisoren. Es ist keine 
leichte Aufgabe über das ganze Jahr Rechnungen, Überweisungen, Ein- und Ausgaben und 
nicht zuletzt die Kassen zu prüfen. 
 
Top 6 
Im Jahr 2020 und 2021 wurden alle 
Besatzmaßnahmen wie geplant 
durchgeführt.  
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2020 2021 
ca. 94 Ztr. Karpfen ca. 47 Ztr. Karpfen + 13 Graskarpfen 
ca. 12 Ztr. Schleien ca. 15 Ztr. Schleien 
ca. 32 Ztr. Bachforellen ca. 44 Ztr. Bachforellen 
ca. 9 Ztr. Saiblinge ca. 16 Ztr. Saiblinge 
ca. 3 Ztr. Regenbogenforellen  
ca. 175 kg Hechte ca. 100 kg Hechte 
ca. 1 Ztr. Zander ca. 1 Ztr. Zander unbeabsichtigt 
ca. 100 Stück Zander  
ca. 1000 Stück Jungnasen (8 – 10 cm) ca. 3000 Stück Jungnasen (8 – 10 cm) 
ca. 460 Stück Barben ca. 2190 Stück Barben 
ca. 400 kg Barsche  
ca. 250 kg Weißfische ca. 60 Ztr. Weißfische 
ca. 1000 Stück Elritzen ca. 2000 Stück Elritzen 
ca. 2000 Stück Gründlinge ca. 2000 Stück Gründlinge 
ca. 2 kg Glasaale  
ca. 500 Stück Bitterlinge  
ca. 150 Stück Bachschmerlen  
16 Stück Störe  
ca. 1500 Aalrutten  
 
In den noch verbliebenen 3 Mühlenparkweihern befinden sich nur noch einige Besatzfische. 
 
Insgesamt kamen wir im Jahr 2020 auf 5415 und im Jahr 2021 auf 4976 Gewässerbesuche. 
Gefangen wurden im Jahr 2020 insgesamt 4357 kg Fisch. Im Jahr 2021 wurden Fische mit 
einem Gesamtgewicht von 4123 kg gefangen. 
 
Im Jahr 2020 war das meistbesuchte Gewässer die Wörnitz mit 1228 Besuchen, gefolgt von 
der Bibert mit 1081 Besuchen. Im Jahr 2021 lag die Wörnitz mit 1083 Besuchen nur knapp 
vor dem Ulrichsee mit 1079 Besuchen. 
 
Die Gewässerwarte bedanken sich bei allen Kolleginnen und Kollegen und wünschen allen 
viel Petri Heil. 
 
Top 7 
Die Jugendgruppe besteht aktuell aus 24 Jugendlichen.  
 
Leider hat auch hier die Corona-Pandemie dafür gesorgt, dass unsere Fischerjugend nicht 
wie sonst üblich betreut werden konnte. Auf Grund der strengen Corona-Regelungen im Jahr 
2020 konnte leider keine Veranstaltungen durchgeführt werden. Im Jahr 2021 war es dann 
immer Sommer immerhin möglich wieder Veranstaltungen im Freien durchzuführen. 
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Da die meisten Jugendlichen noch nicht den staatlichen 
Fischereischein besitzen und keine Angehörigen haben, welche 
mit ihnen fischen gehen dürfen, haben viele fast 2 Jahre auf das 
Angeln verzichten müssen. Umso erfreulicher ist es, dass alle 
Jugendlichen weiter im Verein geblieben sind und ihn nicht 
verlassen haben. 
 
Bei der Aktion Saubere Landschaft 2022 konnten dann 
schließlich die Jugendlichen mit den Erwachsenen zusammen 
die Ufer der Bibert in Zirndorf reinigen. 

    
Abschließend Dank an alle Unterstützer der Jugendarbeit, auf 
die nicht verzichtet werden kann. 

 
Top 8 
Es gab keine Fragen oder Wortmeldungen. 
 
Top 9 
Die Entlastung der Vorstände und der Verwaltung war einstimmig. 
 
Top 10 
Für die geplanten Neuwahlen wurde ein Wahlausschuss gebildet. Folgende Personen wurden 
in den Wahlausschuss gewählt: 
 
Fabian Bernhart (Wahlvorstand), Harald Berger, Roland Gradel, Rita Mohaupt, Daniel 
Pflanz. 
 
Top 11 
Kurze Pause 
 
Top 12 
Bei den Neuwahlen werden die Vorstandschaft, die Verwaltungsmitglieder, die Mitglieder 
des Ehrengerichts und die Kassenrevisoren gewählt. Der Wahlausschuss verlas die 
Wahlvorschläge der Verwaltung und gab den Mitgliedern die Möglichkeit weitere 
Vorschläge zu allen Ämtern zu geben. 
 
Die Wahl der Vorstandschaft erfolgt laut Satzung geheim. Nach Auszählung der 
abgegebenen Stimmzettel wurden die u.s. Kandidaten mit überwältigender Mehrheit 
gewählt: 
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1. Vorstand Norbert Himmer 

Stellv. Vorstand Rolf Albrecht 

Stellv. Vorstand Karl-Heinz Petschner 

 
Alle Kandidaten nahmen die Wahl an. 
 
Weiterhin erfolgte die Wahl der Verwaltungsmitglieder welche per Akklamation erfolgt. 
Alle vorgeschlagenen Kandidatinnen und Kandidaten wurden einstimmig gewählt: 
 

1. Kassier Reinhard Lehe 1. Gewässerwart Traugott Emrich 

2. Kassier Hedwig Warmuth 2. Gewässerwart Jörg Merkl 

1. Schriftführer Florian Machill 3. Gewässerwart Frank Ledenko 

2. Schriftführer Klaus Götz Jugendwart Matthias Funk 

 
Alle Kandidatinnen und Kandidaten nahmen die Wahl an. 
 
Schließlich wurden per Akklamation die Mitglieder des Ehrengerichtes und die 
Kassenrevisoren gewählt. Alle Kandidaten wurden einstimmig gewählt: 
 
Ehrengericht 
Vorsitz Armin Tuchan Kassenrevisor Günter Beck 

Ehrengericht 
Beisitz Andreas Merkel Kassenrevisor Roland Gradl 

Ehrengericht 
Ersatzbeisitzer Klaus Reim   

Ehrengericht 
Ersatzbeisitzer Sven Peiker 

 
 

 
Alle Kandidatinnen und Kandidaten nahmen die Wahl an. 
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Top 13 
Es wurde ein Antrag von Kim Klausfelder eingebracht. In seinem Antrag regte er an, die 
Wörnitz als Gewässer beim Königsfischen auszuschließen. Der Antrag wurde bereits in der 
Verwaltungssitzung am 29.11.2021 diskutiert. Die Verwaltung kam zum Ergebnis, dass an 
den für das Königfischen zur Verfügung stehenden Gewässern nichts verändert werden soll. 
 
 
 
Top 14 
Ehrungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Andreas Bausch Jakob Dümmler Herbert Heberlein 

Armin Tuchan    Erwin Zapf Georg Ohlwärther    Fritz Seelinger    Conny Hofmann 
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Top 15 
Im Punkt Verschiedenes wies Norbert Himmer auf die anstehenden Veranstaltungen hin und 
forderte die Mitglieder dazu auf ihre Anmeldungen für die Arbeitsdienste zeitnah abzugeben.  
 
An unserer Pegnitz wurden bereits mehrfach Schäden an einer Koppelanlage in der Nähe des 
Uferbereiches gemeldet. Norbert Himmer wies daraufhin das ein solches Verhalten nicht 
tolerierbar sei und sofern es sich um Mitglieder des Fischereivereins handelt, dies ein 
vereinsschädigendes Verhalten darstellt. 
 
Anschließend schloss er die Jahreshauptversammlung gegen 21:30 Uhr, bedankte sich für die 
Aufmerksamkeit und verabschiedete die Mitglieder. 
 
 
 

Danke an Karl-Heinz Petschner 
          für die Dia-Show 
  „Fischerjahr 2020 / 2021“ 

 
 

Franc Kosar Peter Rösch sen      Otto Heller 

Blumen für die fleißigen Damen 
 
Inge Merkel 
Anni Seelinger 
Hedwig Warmuth 
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Wechsel in der Verwaltung 
 
Hannelore Meier (Jugendleitung) und Rene Köhler (Schriftführer) sind bereits 2021 aus 
ihren Ämtern ausgeschieden und wurden kommissarisch durch Matthias Funk und Prof. 
Florian Machill ersetzt. Wie wünschen unseren ausgeschiedenen Verwaltungsmitgliedern 
viel Erfolg in der Zukunft und „Petri Heil“ an unseren Gewässern. 
 

Unsere neuen Verwaltungsmitglieder 
 
     1. Schriftführer 
 
     Name:  Prof. Florian Machill 
     Wohnort: Cadolzburg 
     Geburtsjahr: 1984 

Beruf:  Professor für die Gestaltung 
interaktiver Medien 

     Im Verein seit: Seit 2010 
     Wie ich zum Fischen gekommen bin: 
     Durch meinen Vater Clemens Machill 

 
     Jugendleiter 
 
     Name:  Matthias Funk 
     Wohnort: Fürth 
     Geburtsjahr: 1997 

Beruf:  Elektroniker für Geräte und  
 Systeme 

     Im Verein seit: Seit 2011 
     Wie ich zum Fischen gekommen bin: 
     Da ich schon immer naturbegeistert war und  
     angespornt durch meinen Opa 

 
 

 
 

Spende für Salmonidenbesatz 
 

Der Verein bedankt sich für die großzügige Unterstützung durch 
Fritz Gärtner und Peter Walter, die sich jeweils mit einer 
vierstelligen Summe am Frühjahrbesatz beteiligt haben. 

DANKE 
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Wir gratulieren zum 
RUNDEN GEBURTSTAG 

 
zum 85. Geburtstag   
Gerhard Kober     
 
zum 80. Geburtstag  zum 60. Geburtstag 
Peter Heid     Klaus Zahn 
      Thomas Andres 
      Klaus Winkelhofer 
      Horst Haberkorn 
 
zum 70. Geburtstag  zum 50. Geburtstag 
Helmut Patek    Stefan Neumaier 
Peter Raum 

 
 

und auch zum Runden 
dazwischen 

 
zum 75. Geburtstag 
Hans Kachel 
Peter Stürmer (bereits im April) 
 
zum 65. Geburtstag  
Harald Rupprecht 
Georg Koppen 
 
zum 55. Geburtstag 
Roman Kondziolka 
Peter Rösch jun. 
Georg Friedel 
Peter Himmer 
Kurt Eckert 
  

Foto: Rita Mohaupt 

Blauflügel-Prachtlibelle 
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Wir gratulieren zum Geburtstag!  
 

            August 2022 
 
01.08. Burr Christian 

 
16.08. Kiss Ferenc 

02.08. Hofmann Sebastian 
 

17.08. Feustel Stefanie 
03.08. Warmuth Marianne 

 
17.08. Kachel Hans 

03.08. Fleischmann Ernst 
 

17.08. Widawka Rainer 
03.08. Stang Sebastian 

 
18.08. Uttenreuther Jan 

05.08. Bernhart Fabian 
 

19.08. Gradel Roland 
05.08. Dümmler Jakob 

 
21.08. Andres Thomas 

05.08. Prenzler Jens 
 

21.08. Kondziolka Roman 
07.08. Gogl Giselher 

 
22.08. Kreusel Udo 

08.08. Baumgärtel Nico 
 

23.08. Krachowitzer Markus 
08.08. Kittler Rainer 

 
24.08. Emrich Traugott 

10.08. Zahn Klaus 
 

25.08. Wagner Markus 
11.08. Zeh Anna 

 
26.08. Elz Reiner 

12.08. Zeise Vanessa 
 

27.08. Eberlein Wilhelm 
12.08. Rauh Helmut 

 
27.08. Lehe Reinhard 

13.08. Wild Udo 
 

28.08. Rupprecht Harald 
14.08. Ledenko Anna 

 
28.08. Winkelhofer Klaus 

15.08. Barthel Matthias 
 

29.08. Burr Stefan 
16.08. Fischer Alexander 

 
29.08. Rösch jun. Peter 

         

Foto: K-H Petschner 
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Wir gratulieren zum Geburtstag!  
 
            September 2022 
 

01.09. Zech Thomas 
 

18.09. Krachowitzer Lukas 
04.09. Hofmann Konrad 

 
20.09. Melzig Herbert 

05.09. Disse Werner 
 

21.09. Holzammer Matthias 
05.09. Haberkorn Horst 

 
21.09. Wimmer Andreas 

05.09. Schneider Stefan 
 

22.09. Ewald Franz 
06.09. Schirl Peter 

 
22.09. Fenkl Willibald 

07.09. Weiss Andreas 
 

23.09. Bauer Tim 
08.09. Brodwolf Bernd Andreas 

 
23.09. Gräbeldinger Josef 

08.09. Miljevic Bratislav 
 

23.09. Peiker Uwe 
08.09. Schmidt Naphiphat 

 
24.09. Erdorf Bastian 

09.09. Ehrenschwender Stephan 
 

24.09. Jakl Sebastian 
11.09. Nölp Petra 

 
24.09. Sasek Manfred 

12.09. Duckstein Gerhard 
 

24.09. Steigmann Mario 
12.09. Wahl Norbert 

 
25.09. Benthin Jürgen 

13.09. Enßle Viktor 
 

26.09. Baumgärtner Bernd 
14.09. Friedel Georg 

 
26.09. Leigh Jayden Joél 

15.09. Däubler Freidrich 
 

26.09. Vödisch Marcel 
15.09. Egelseer Gerhard 

 
27.09. Wimmer Daniel 

16.09. Heid Peter 
 

28.09. Herrmann Thomas 
16.09. Plonka Bernd 

 
28.09. Feustel Karl-Heinz 

18.09. Kohout Christian 
 

29.09. Kuschel Anton 
 
 
 
 
  

Foto: K-H Petschner 
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 WERBUNG Lehnert & Schmidt Zimmerei 
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Wir gratulieren zum Geburtstag!  

 
           Oktober 2022 
 

03.10. Hipp Hans 
 

17.10. Wagner Harald 
04.10. Götz Berthold 

 
18.10. Eichner Helmut 

04.10. Hiltner Gerlinde 
 

18.10. Seidl Christian 
06.10. Erkenbrecher Gert 

 
19.10. Erkenbrecher Werner 

06.10. Maassen Jens 
 

19.10. Kober Gerhard 
08.10. Himmer Peter 

 
22.10. Pflanz Daniel 

08.10. Fichtelmann Uwe 
 

23.10. Götz Marko 
08.10. Vogel Hans 

 
24.10. Patek Helmut 

09.10. Däubler Jonas 
 

25.10. Herbrich Roland 
10.10. Brosowski Georg 

 
26.10. Leigh Jayden Joél 

10.10. Peiker Sven 
 

27.10. Heller Otto 
12.10. Neumaier Stefan 

 
27.10. May Michael 

14.10. Lanzendörfer Thomas 
 

28.10. Fischer Ben 
14.10. Metag Tony 

 
28.10. Hofbeck Markus 

15.10. Geber Hans-Jürgen 
 

28.10. Krug Hans 
16.10. Kehrstephan Jörg 

 
29.10. Löslein Daniel 

16.10. Kern Jonas 
 

30.10. Sichling Georg 
17.10. Fleischmann Georg 

 
31.10. Loos Michael 

  

Foto: Gunnar Förg 
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Wir gratulieren zum Geburtstag! 
 
            November 2022 
 

01.11. Raum Peter 
 

16.11. Ullinger Helmut 
02.11. Debast Stefan 

 
16.11. Wichmann Marco 

03.11. Satzinger Michael 
 

17.11. Füssel Dieter 
03.11. Wolf Peter 

 
17.11. Hartmann Christoph 

05.11. Bauer Harry 
 

18.11. Maier Andreas 
05.11. Schrittenlocher Anton 

 
18.11. Pietsch Johann 

06.11. Heberlein Herbert 
 

18.11. Wiecorek Annemarie 
07.11. Koch Rüdiger 

 
19.11. Blank Ewald 

08.11. Schuster Erwin 
 

19.11. Höck Dominik 
09.11. Kremer Jennifer 

 
19.11. Sarlija Milan 

09.11. Prediger David 
 

20.11. Egerer Wolfgang 
09.11. Schmidt Martin 

 
22.11. Machill Florian 

10.11. Eckert Kurt 
 

23.11. Rohner Michael 
10.11. Kießling Nico 

 
23.11. Disse Heiko 

10.11. Kolb Martin 
 

24.11. Bauer Erich 
11.11. Piwernetz Gernot 

 
26.11. Kremer Jennifer 

12.11. Koppen Georg 
 

27.11. Riemer Angela 
12.11. Pigel Robert 

 
29.11. Nowinsch Marco 

15.11. Dömel Günter 
 

30.11. Rumrich Walter 
15.11. Lehmann Reinhold 

 
30.11. Zintl Erwin 

16.11. Tuchan Armin 
     

 
 
 
 
 
  

Foto: K-H Petschner 
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Königsfischen 2022 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.: Norbert Himmer, 3. Platz Peter Wolf, König Klaus-Dieter Franz, 2. Platz Sven Peiker, K-H Petschner 
 
Nach den Jahren 2019, 2020 und 2021, in denen sich immer Klaus Reim mit einem gefangen 
Karpfen jenseits der 20-Pfund-Marke zum Fischerkönig krönen konnte, haben wir in diesem 
Jahr endlich mal wieder ein neues Gesicht auf dem „Königsthron“. Mit Heinz-Dieter Franz, 
übrigens unser früherer Jugendleiter, haben wir einen neuen König, der sich zum ersten Mal 
in die Liste der Vereinskönige eintragen konnte.  
Er konnte sich, bei einem geschätzten Teilnehmerfeld von etwa 60-70 Anglern, mit einem 
gefangen Karpfen aus der Wörnitz mit 6.480 g beim Kampf um die Krone durchsetzen. 
Ebenfalls mit einem Karpfen, aber aus der Rednitz, mit etwas mehr als 1 kg weniger Gewicht 
( 5.200 g), konnte Sven Peiker den zweiten Platz erringen. Dritter wurde Peter Wolf mit 
einem Karpfen mit 4.880 g, ebenfalls aus der Rednitz. 

Von den 15 zur Waage gebrachten Fischen waren 
nur drei Fänge aus der Wörnitz. Normalerweise das 
Gewässer mit der höchsten Fangquote. Dieses Jahr 
jedoch wurden die restlichen zwölf Fische in der 
Rednitz, in der Bibert, in der Zenn, in der Altmühl 
und in der Regnitz gefangen. Auch die Palette an 
unterschiedlichen Fischarten konnte sich dieses Jahr 
sehen lassen. So wurden außer Karpfen noch ein 
Hecht, zwei Grasfische, eine Bachforelle und zwei 
Weißfische gefangen. 

Das beweist, dass auch in anderen Gewässern schöne und große Fische zu fangen sind und 
das unsere Vereinsmitglieder mehr oder weniger die gesamten zur Verfügung stehenden 
Gewässer zur Jagd auf den Königsfisch nutzen. 
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Bei der Siegerehrung wurde den drei Erstplatzierten vom Vorstand Norbert Himmer je eine 
Erinnerungsurkunde überreicht. Er bedankte sich bei den anwesenden Fischern für die 
Teilnahme am Königsfischen und wünschte sich fürs nächste Jahr wieder eine größere 
Anzahl an Vereinsmitgliedern die am Königsfischen teilnehmen, vielleicht sogar mal wieder 
mehr als 100 Personen. 
Mit einem Dank an das Personal in der Küche (dieses Mal gab’s Schweinsbraten mit Kloß 
und Salat von unserem Vereinskoch Uwe Brenner) und dem Personal hinter und vor der 
Theke beendete Norbert Himmer den offiziellen Teil der Veranstaltung. 
 
PS. Im Anschluss gab der neue König noch eine Schnapsrunde aus.  khp 
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Bericht der Vogelwarte   2021-2022 
 
Wieder ist ein Jahr vergangen und unsere Nistkästen wurden geleert. Wirklich spanendes ist 
dieses Mal nicht zu berichten. 
Wir bemerken jedoch seit 1-2 Jahren, dass unsere Nistkästen, die direkt am Wegesrand 
aufgestellt werden, gerade in Stein, nicht mehr so gut angenommen werden. Daher haben wir 
neue Nistkästen in unzugänglicheren Wegen aufgestellt. 
Im Großen und Ganzen sind wir mit der Belegung jedoch Zufrieden und freuen uns immer 
wieder, wie wir zur Vermehrung der Vögel beitragen können. 
Zudem haben einige unserer neuen Nistkästen einen geringeren Lochdurchmesser (< 32 
mm), womit nicht nur unsere altbekannten Vogelfreunde (Kohlmeise, Kleiber und Spatzen) 
ein zuhause finden können, sondern auch verschiedene andere Meisenarten (z.B. Blau- und 
Haubenmeise). 
Erwähnen möchten wir noch, dass viele Spaziergänger scheinbar aufmerksamer die Natur 
betrachten, denn wir wurden des Öfteren auf unsere, zum Teil auch gut versteckten 
Nistkästen angesprochen. 
 
 
Eure Vogelwarte 
Dario Sarlija, Andreas Katzy, Benjamin Krüger  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Vorstandschaft, die Verwaltung und alle Mitglieder möchten sich bei unseren drei 
Vogelwarten Benjamin Krüger, Dario Sarlija und Andreas Katzy für die geleistete Arbeit 
und für die geopferte Freizeit recht herzlich bedanken. Welchen enormen Einsatz die drei 
bei der Betreuung von weit mehr als 200 Nistkästen leisten, zeigt ihr kurzer Bericht aus dem 
letzten Winter. 
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Kirchweihzug 2022 
 
Am Samstag, den 20. August 2022 ab 14:00 Uhr findet der 
diesjährige Kirchweihzug der Stadt Zirndorf statt. Ab 
13:00 Uhr treffen wir uns, wie jedes Jahr, zur Aufstellung 
in der Fliederstr. (Autohaus Wehr) 
 
Die Vorstandschaft und die 
Verwaltung würden sich freuen 
wenn wieder zahlreiche 
Vereinsmitglieder in typischer 
Anglerkleidung am Zug teilnehmen 
würden. 
Und wie jedes Jahr gibt es nach 
dem Zug für alle Teilnehmer im 
Vereinsheim eine kleine Vesper.  
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PILZ-Seminar 
 
Gehalten von Stefan „Willi“ Schneider 
Pilzsachverständiger 
der deutschen Gesellschaft für Mykologie e.V. 
und Vereinsmitglied im 1. Fischereiverein Zirndorf 
 
 
 
In einer kleinen Pilzlehrschau gibt Euch Stefan Schneider Pilzsachverständiger der DGFM 
einen Einblick in die Welt der Pilze und zeigt Euch an Hand von frisch gesammelten Pilzen 
die Merkmale mit denen man Pilze bestimmen kann. Es wird erklärt, wie man richtig 
sammelt und es wird auf die Verwertung von Pilzen eingegangen. Verwechslungsgefahr von 
Speisepilzen mit giftigen Pilzen werden ausführlich erklärt! Giftpilze und Pilzgifte und ihre 
fatalen Folgen. 
 
Teilnahme nur mit vorhergehender Anmeldung unter der Nummer: 0176-24589822. 
Anmeldeschuss istder 01.10.2022 
 
Datum:  16.10.2022     Beginn:  09:00 Uhr    Ende:  11:00 Uhr 
 
und im Anschluß gibt’s noch Weißwürste und Brezen 
 
PS: Bei wetterbedingtem Pilzmangel entfällt der Kurs. Sie werden informiert 
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Insekten 
Die Köcherfliege 
 
Unter der Vielzahl an Insekten, deren 
Larvenstadium unter Wasser abläuft, 
stellen die Köcherfliegen eine bedeutende 
Gruppe dar. Weltweit sind heute fast 7000 
Arten bekannt. 895 davon in Europa und 
ca. 290 in Deutschland. Bei den Larven 
gibt es freilebende und köchertragende 
Tiere. Letzteren verdanken die 
Köcherfliegen ihren Namen. Beide 
Formen werden je nach der Art in 
fließendem als auch in stehendem Wasser 
angetroffen, wo sie der Wissenschaft als 
Bioindikatoren dienen. 
Die gehäuselosen Larven benötigen jedoch eine gute bis sehr gute Wasserqualität, weshalb 
sie nur in Flüssen oder Bächen mit reichlicher Sauerstoffsättigung angetroffen werden. In 
flachen Seen oder wasserführenden Gräben wird man Individuen antreffen, die ihren Köcher 
aus Blattteilchen, Holzstückchen oder vielleicht sogar aus kleinen, leeren 
Wasserschneckengehäusen gebaut haben. In Fließgewässern mit ihrem kalten, 
sauerstoffreicheren Wasser leben dann die Umwelteinflüssen gegenüber empfindlicheren 
Arten. Dementsprechend „hochwertig“ sind dann auch die Köcher, welche dort aus Sand, 
feinstem Kies und kleinsten Steinchen bestehen. Bei den Köcherfliegen gibt es sogar 
Spezialisten. Die Art Anabolia nervosa z.B., sie lebt in fließendem und stehendem Wasser, 
spinnt zusätzlich seitlich links und rechts bis zu 70 mm dünne Ästchen in Längsrichtung an 
den Köcher. Durch die Holzteile werden die Tiere so sperrig, dass sie von Freßfeinden kaum 
noch verschlungen werden können. Einfach, aber genial! Eine andere Art, sie lebt im stark 
fließenden bzw. dahinschießenden Wasser, spinnt sich am Hartsubstrat fest. So müssen diese 
Insekten keine Energie durch das Festklammern am Gewässergrund aufwenden und können 
sich dadurch in aller „Ruhe“ dem Nahrungserwerb widmen. Wiederum andere dienen selbst 
als Siedlungsraum, etwa als Sitzplatz für den Süßwasserpolypen Pelmatohydra oligactis. 
Köcherfliegen sind ein Teil der Nahrungskette und stellen auf Grund ihrer ungeheueren 
Menge eine wichtige Fischnahrung dar. Ab Mitte März bis ungefähr Anfang Juni ist das 
Hartsubstrat am Grund mancher Flüsse mit Millionen von Köcherfliegenlarven besiedelt. 
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Deren Köcher besteht aus so feinem Sand, dass er sich elastisch verbiegen lässt, ohne zu 
brechen. Eine unglaubliche Biomasse! Adulte, also geschlüpfte Köcherfliegen sind kleine, 
mittelgroße oder große Insekten mit zwei behaarten Flügelpaaren zwischen 3 und 68 mm 
Spannweite. Der wissenschaftliche Name „Trichoptera“ was im Griechischen behaarte 
Flügel heißt, erklärt sich damit. Diese werden in der Ruhestellung meist dachförmig über 
dem Hinterleib zusammengelegt. Sie haben nur wenige Queradern. Die vorherrschende 
Flügelfärbung variiert von grau und schwarz bis nach zimt- und dunkelbraun. Am Kopf 
tragen die Köcherfliegen lange, fadenförmige Fühler. Die jährliche Hauptflugzeit gleicht 
jener der Eintagsfliegen. Die ersten Exemplare steigen schon im April in die Luft. Die letzten 
verabschieden sich in der Regel im Oktober. Je nach Witterung verschiebt sich aber die 
Flugzeit, was heißt, ist das Frühjahr warm und trocken, fliegen die Köcherfliegen bereits im 
März. Ein nasskalter Frühling hemmt dagegen ihre Aktivitäten und sie kommen erst im Mai 
hervor. Dafür schwirren dann manche Exemplare noch im November. Trichoptera fliegt 
bevorzugt am späten Nachmittag bis in die Nacht. Einige Arten haben allerdings ihre 
tägliche Flugzeit in die Sonnenstunden gelegt. Im Gegensatz zu den Eintagsfliegen fehlen 
den Köcherfliegen die Schwanzfäden am Körperende. So unterschiedlich wie die Gehäuse, 
so unterschiedlich sind die Gelege der verschiedenen Arten. Legen die einen ihre Eier als 
Kittlaich ins Wasser ab, produzieren die anderen einen Gallertlaich. Beide Laichformen 
kleben nach dem Absinken an hartem Gewässergrund oder zwischen Unterwasserpflanzen 
fest. Nur, dass beim Gallertlaich die Eier zusätzlich von einer klebrigen Substanz, welche im 
Wasser aufquillt, geschützt werden. Nach etwa ein bis drei Wochen, je nach der 
Wassertemperatur, schlüpfen die Larven. Nun entwickeln sich die meisten Arten mit fünf 
Larvenstadien über einen Zeitraum von neun bis zehn Monaten weiter. Zwischen dem letzten 
Larvenstadium und dem Imaginalstadium, das ist die fertige Fliege, entwickeln die 
Köcherfliegen eine Puppe als Ruhestadium, das maximal einen Monat dauert. In der Puppe 
bilden sich nun allmählich die Organe wie Flügel, Mundwerkzeuge, Beine usw.. Die 
Larvenköcher besitzen in dieser Zeit vorne und hinten durchlöcherte Membranverschlüsse. 
Ist der Moment des Schlupfes gekommen, öffnen die Puppen den Köcher mit ihren scharfen 
Mundwerkzeugen und steigen zur Wasseroberfläche auf. Viele von ihnen werden dabei zum 
fetten Happen für Äschen und Forellen! Die Überlebenden häuten sich dann entweder frei 
auf dem Wasserfilm treibend, was erneut „Opfer“ kostet, oder festsitzend auf aus dem 
Wasser ragenden Steinen oder Pflanzen. Somit ist der Lebenskreislauf zum fertigen Insekt 
(Imago) abgeschlossen und nach der Paarung beginnt mit der Eiablage ein neuer 
Köcherfliegenzyklus. Ein Zwischenstadium als halbfertiges Insekt, der Subimago, wie bei 
den Eintagsfliegen, hat die Natur bei den Köcherfliegen nicht vorgesehen! 
 
Gunnar Förg  

Kolbenentenpaar 
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HIER  KÖNNTE  IHRE 
 WERBUNG  STEHEN 
 
Wenn auch Sie eine Anzeige in den Vereinsnachrichten 
des 1. Fischereivereins Zirndorf e. V. schalten wollen, 
setzen sie sich bitte per Email: 
fischereiverein-zirndorf@web.de  
Kennwort: „Werbung“    mit uns in Verbindung. 
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Aktion „Saubere Landschaft“  
Landkreis Fürth 12.03.2022 
 
Am 12.03.2022 um 8 Uhr früh am Bauhof der Stadt Zirndorf trafen sich dieses Jahr die 
Hilfswilligen aus dem Landkreis Fürth für die Aktion saubere Landschaft. Darunter war wie 
üblich eine schöne Gruppe von diesmal 17 Mitgliedern des 1. Fischereivereins Zirndorf; drei 
unserer Jungfischer mitgerechnet. Damit konnten wir wieder sehr tatkräftig zu den, laut 
Nürnberger Nachrichten, insgesamt 1300 Sammlerinnen und Sammlern zwischen 6 und 80 
Jahren in den 14 Landkreisgemeinden beitragen. Allein in Zirndorf waren rund 250 
Personen, so viele wie noch nie zuvor, beteiligt. 
 
 

 
 
 
Wie auch in den Jahren zuvor teilten wir uns in mehrere Gruppen auf um insbesondere den 
Flusslauf der Bibert, aber auch die umliegenden Parks und Spazierwege von Unrat, Müll und 
nichtverrottbaren Abfällen zu säubern. Unsere drei Gruppen befassten sich zunächst mit der 
Bibert von Leichendorf bis hinunter nach Zirndorf sowie auf beiden Seiten des Flusses vom 
Bauhof bis hinauf zum Vereinsheim. Jeder von uns stattete sich mit einem Blätterspiess, 
Handschuhen und mindestens einem Müllsack aus, wobei sich etwas später herausstellte, 
dass ein Müllsack pro Person nicht ganz ausreichend war. Bereits nach etwas weniger als 
zwei Stunden sowie mehr als 20 gefüllten Müllsäcken konnten wir das erste Ziel als 
abgehakt erklären und machten uns auf unsere jeweiligen Rückwege Richtung Bauhof, 
wobei wir mehr Augenmerk auf die weiter vom Fluss gelegenen Anlagen und Parks legen 
konnten. Eine der Gruppen nahm sich gezielt der Bibertinsel in Zirndorf an, eine andere 
reinigte die Bibert vom Bauhof abwärts bis zur Fußgängerbrücke. 
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Kurz nach 11.15 Uhr waren wir am Bauhof zurück und konnten uns mit den bereit-gestellten 
Getränken und Vesperpaketen („möchter a Woschd- oder a Käsweggla?“- jeweils mit 
Müsliriegel und Apfel! aufgestockt) stärken.  
Gefunden wurden von unseren Gruppen unter anderem ein Tretroller, unzählige 
Hundekotentsorgungswiesenverschmutzungsverhinderungsplastikbeutelchen in drei 
verschiedenen Farben, Kleiderbügel, Getränkeflaschen für Soft- und Energydrinks, Wein, 
Bier, Likör und Schnaps aus Glas oder Kunststoff, Zigarettenkippen, ein nicht näher 
definierbares Dekorationsobjekt aus beschichtetem Draht, Christbaumschmuck, 
Schokoriegelfolien, Covid-Tests, Bonbonpapierchen, andere Folien und vieles mehr. Die 
pandemiebedingte, befürchtete aber leider auch eingetretene Schwemme an Mund-
Nasenschutzmasken (chirurgisch sowie FFP2) erwies sich übrigens sehr ungleich verteilt. So 
konnte man hier ausnahmsweise tatsächlich von sog. „HotSpots“ mit dutzenden von ent-
sorgten Masken sprechen, während an anderer Stelle nicht eine einzige zu finden war. 
 

Auch wenn ganz viele von uns in 
den letzten Jahren Dinge wie 
Zwangs-Homeoffice, Kurzarbeit, 
Quarantänen und nicht zu 
vergessen Sperrstunden und 
Ausfälle im gastronomischen und 
kulturellen Bereich erlitten haben, 
waren dennoch genügend 
unachtsame Zeitgenossen 
unterwegs gewesen, die 
hinreichend säuberungswürdige 
Müllhäufchen und verschiedene 
gewässerschädliche Gegenstände 
an den Ufern unserer schönen 
Flüsse hinterlassen haben um alle 
Zweifel an dieser Aktion zu 
zerstreuen. Vielleicht wäre es 

pragmatischer mit Mülltüte und Spiess am Samstag, im kleinen, Mikroplastik in den 
Weltmeeren zu verringern als am Freitag nicht in die Schule zu gehen und mit dem 
Smartphone in der Hand die Veränderung der Konsumgesellschaft durch die, doch sehr 
abstrakte Forderung, nach Einhaltung des 1,5°C Ziels durch den Kohleausstieg bis 2025 
durchzusetzen. Deswegen hier ein großes Kompliment an die vielen jungen Leute, die sich 
sowohl aus den Schulklassen und Vereinen als auch aus dem Privaten heraus, dieses Jahr 
erstmals dieser Aktion angeschlossen haben. 
 
Bericht und Bilder, Gabi und Stefan Debast 
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FISCHE AUF BRIEFMARKEN 
 

1983    GroßbritanNien 
 
              River fishes 
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Katlov, Tschechien 
 
Carp Hunter on Tour 

Zirndorfer Fischer auf Reisen 
 
Dieses Jahr konnten wir endlich einen von uns vor zwei Jahren gebuchten und wegen Corona 
verschobenen Angel-Trip an einen See bei Katlov starten. 
Wir: Kim, Christl, Sven, Dominik, Haxi und meine Wenigkeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 09.04.2022 startete unsere 5-tägige Tour Richtung Tschechien. Nach 4,5 Std. Fahrt 
erreichten wir endlich unser großes Ziel, das rund 370 km von Nürnberg entfernt liegt. 
Am See angekommen, nahmen wir unser im Preis inbegriffenes 
Zubehör in Empfang (Abhakmatte, Kescher, Leuchtboje und 
Boote). Der Buchungspreis betrug 50 Euro pro Kopf und Tag 
(das war der Preis, den wir bereits vor zwei Jahren zahlen 
mussten). 
Die am See gelegenen sauberen Sanitäranlagen ließen keine 
Wünsche offen und für die tägliche Hygiene war gesorgt. 
Der See hat eine Größe von ca. 25 ha (bisschen größer als der 
Ulrichsee), eine Tiefe von etwa 2,5 m und gehört dem 
bekannten tschechischen Angler Jakub Vagner. 
Um den See herum verteilt sind gut begehbare und nummerierte Plätze für je zwei Angler. 

Trotz des bescheidenen Wetters in den ersten 
beiden Tagen, war die Fangausbeute nicht 
schlecht. Es konnten immerhin sieben 
Karpfen und sechs Schleien gefangen 
werden. Der größte und schwerste Karpfen, 
war ein von mir gefangener Schuppi mit 34 
Pfund und 1,03 m Länge (siehe Bild). 
 
Mein Fazit zu dieser Reise und zu dem 
Fangergebnis: Jeder Zeit wieder !!!! 
 
Ich wünsche Euch ein kräftiges Petri Heil! 
Euer Angelkollege Peter Rösch jun. 
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ONLINE-SHOP für Vereinsbekleidung 
 
Liebe Mitglieder, ab sofort besteht die Möglichkeit, bestickte Polo‘s, T-Shirts, usw. mit dem 
Vereinswappen zu erwerben. 
 
 
 
 
 

 
 WERBUNG Widmann Elektro 
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Wie eigentlich jedes Jahr schonen die Zirndorfer Fischer die Gewässer des Fischereiverbands 
Mittelfranken. Es ist sogar so, dass wir 2021 noch weniger an den Verbandsgewässern waren 
wie im Jahr zuvor (2020: 265 Besuche, 2021: 228 Besuche). Im Grunde sind wir sogar mehr 
zum Spazieren als zum Fischen dort, denn fast nur ein Viertel der Besuche brachte auch 
einen Fangerfolg (von 228 Besuchen waren nur 61 von einem Fangerfolg gekrönt). 
Insgesamt waren nur 0,49 % der Besucher an den Verbandsgewässern Zirndorfer Fischer. 
Natürlich kann man dann auch nicht groß Fische fangen, so haben die Zirndorfer nur 68 von 
30960 Fischen (0,22 %) gefangen und auch nur 190,3 kg der insgesamt gefangenen 35,5 t 
(0,53 %) fallen auf Zirndorfer Fischer. 
Diese Statistikwerte zeigen uns deutlich, dass die Zirndorfer Fischer mit den 
Vereinsgewässern sehr zufrieden sind und nicht auf die Verbandsgewässer ausweichen 
müssen um überhaupt Fische zu fangen, ganz zu schweigen von kapitalen Fischen. 
Zum Vergleich: Ein kleiner Verein in unserer unmittelbaren Nachbarschaft hat allein fast 
100 Karten gekauft (wird circa die Anzahl der Vereinsmitglieder sein) und bei 416 Besuchen 
951 Fische mit 797 kg gefangen. 
Was uns eigentlich jedes Jahr etwas enttäuscht, ist die unzuverlässige Rückgabe der 
ausgegebenen Verbandskarten. Auch für das Jahr 2021 haben die Zirndorfer Fischer nur  
etwa 2/3 der Karten zurückgebracht. Wir bitten deshalb alle Verbandsfischer ihre Karten im 
Jahr 2022 rechtzeitig abzugeben. Denn auch hier will der 1. FVZ ein Vorbild sein.    khp 
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Aufstellung der Fangmengen nach Verbandsgewässer 
 

 
 
 
 
 
homm mir glacht        homm mir glacht        homm mir glacht        homm mir glacht        homm mir glacht 
 
Peter berichtet Georg: „Du Schorschi, i hab gesdern zehn Karbfn gfanga, 
dou schdaunsd hää!“ Fragt in Georg: „Und ham se rechd kembfd? 
Antwortet Peter: „ Dei Karbfn ned, oabber der Deichwird dem deii Wajjer 
kern, der wolld nämli seine Fiesch widder zrieg“. 
 
homm mir glacht        homm mir glacht        homm mir glacht        homm mir glacht         homm mir glacht 
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Wir nahmen Abschied von 
 

Rainer Reck 
verstorben im April im Alter von 63 Jahren 
 
 
 
 
 

Wir verlieren mit ihm einen allseits geschätzten und stets  
freundlichen Angelkameraden 
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Termin für die Abgabe der Fangbücher 
und des Kartenantrags für 2023 

 
SONNTAG, 20. NOVEMBER 2022 

 
Wie jedes Jahr müssen wir bereits in dieser Ausgabe der Vereinsnachrichten auf den 
Abgabetermin des Fangbuchs und des Kartenantrags 2023 hinweisen. 
Der Innenteil des Jahresfischereischeins 2022 ist ausgefüllt (ohne den grauen Umschlag) bis 
spätestens Sonntag, den 20. November in der Geschäftsstelle, 1. Fischereiverein Zirndorf, 
Volkhardtstr. 35, 90513 Zirndorf abzugeben. 
Sollte der Innenteil des Jahresfischereischeins nicht bis zu dem oben genannten Termin im 
Besitz der Verwaltung sein, so sind wir gezwungen eine Bearbeitungsgebühr von 10,00 € zu 
erheben. 
Mitglieder die das Fangbuch und den Antrag nicht zurückgeben erhalten keine Jahreskarte 
für 2023. 
 
Bitte achten Sie darauf, dass das Fangbuch 2022 und der Antrag für 2023 richtig ausgefüllt 
werden. Sie ersparen den Gewässerwarten und den Kassieren einen enormen Zeitaufwand 
bei der nachträglichen Bearbeitung von falsch oder unvollständig ausgefüllten Unterlagen. 
 
Am besten ist es wenn Sie dem nachfolgenden Beispiel beim Ausfüllen der Karte folgen: 

1. Trennen Sie den Innenteil vom Umschlag (den Umschlag können Sie zum Fischen 
in der Zeit bis zur Jahreshauptversammlung 2023 benutzen. Bitte gefangene Fische 
auf der 3. Seite des Umschlags eintragen und nach dem Erhalt des neuen Fangbuchs 
auf dieses übertragen) 

2. Füllen Sie den Antrag für die Fischerei-Erlaubniskarte 2023 aus 
Kreuzen Sie an ob sie aktiv / passiv / Jugendlicher oder Jahreskarte wünschen. 
Kreuzen Sie an ob sie die Verbandserlaubniskarte wünschen (können nur aktive 
Mitglieder beantragen) 
Füllen Sie bitte auch das Adressfeld gewissenhaft aus (zum Abgleich mit der 
Mitgliederdatenbank – Bei Änderungen zum Vorjahr bitte das Hinweisfeld 
ankreuzen) 

3. Geben Sie das Datum an und unterschreiben Sie den Antrag 
4. Füllen Sie das Blatt für das Gesamt-Jahres-Fangergebnis (Mittleren 2 Seiten des 

Fangbuchs) aus. Dazu müssen Sie die Eintragungen aus der Fangliste entsprechend 
zusammenfassen. 

5. Schreiben Sie bitte Ihren Namen (in Druckschrift) in das Feld am rechten unteren 
Rand des Formulars 

Bitte auch die Verbandsfangbücher gewissenhaft ausfüllen und rechtzeitig abgeben. 
Spätester Termin ist die JHV am 05.01.2023.   
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Jugend 
 
 
 
 

Jugendzeltlager 2022 
 
 
Nach zwei langen Jahren Cororna-Pause konnte dieses Jahr endlich wieder das Zeltlager am 
Ulrichsee stattfinden. 
Nach der Anreise der Jugendlichen hielten wir eine kurze Ansprache zu den 
Verhaltensregeln am See, diese haben wir bewusst kurz gehalten, da die Jugendlichen kaum 
zu halten waren und endlich Fischen gehen wollten. 
Noch vor dem Abendessen konnte der erste Karpfen gelandet werden, dieser hatte stattliche 
22 Pfund. Abends nach dem Grillen, spielten die Jugendlichen eine Runde Fußball zum 
Kennenlernen und setzten dies am Lagerfeuer fort.  
Sonntag war das Wetter wechselhaft und es zogen immer wieder Gewitterschauer über den 
See. Wir ließen uns davon aber nicht unterkriegen und nutzen die verregneten Stunden um 
im großen Zelt eine Boiliehaken-Bindstation aufzubauen. Zu Beginn zeigte ich denen, die 
noch keine Haken binden konnten, wie es funktioniert und anschließend konnten sich alle 
jederzeit Boiliehaken binden und damit auch gleich fischen. 
Das Wetter und die neuen Haken zeigten auch gleich Erfolg und brachten einige kleine 
Karpfen hervor, welche perfekt für die Karpfenchips geeignet waren. 
Da am nächsten Tag das Wetter wieder konstanter und sonniger war und wir die Karpfen 
auch nicht länger als nötig hältern wollten, stand nach dem Mittagessen das Schlachten an.  
Wir teilten die Gruppe in Zweierteams auf, jedes Team mit einem erfahrenen Jugendlichen 
der bereits Filetieren konnte und einem der es zum ersten Mal gemacht hat. So konnten die 
Jugendlichen voneinander lernen und jeder hatte eine Fischhälfte zu verwerten, wo nötig 
halfen wir Betreuer nochmals nach.  
Die Hilfe unter den Jugendlichen endete jedoch nicht beim Schlachten, nachdem die ältesten 
Jungs mitbekommen hatten, dass Jaydon noch keinen Karpfen gefangen hatte, nahmen sie 
ihn mit an ihren Angelnplatz und griffen ihm unter die Arme. Nicht einmal zwei Stunden hat 
es gedauert und schon hat Jaydon einen 18 Pfund Karpfen gefangen. 
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Dienstag gab es dann, die Tags zuvor vorbereiteten Karpfenchips. Auch dieses Jahr waren 
diese wieder heiß begehrt und kaum im Zelt angekommen, schon wieder aufgegessen.  
Da viele Kids nochmals Fußball spielen wollten, veranstalteten wir ein kleines 
Fußballturnier. Die Teams haben sie selbst gebildet und haben eigenständig darauf geachtet, 
dass die Fußballer immer mit schwächeren zusammen spielten um faire Matches zu haben. 
Nach drei Runden und drei Siegen in Folge, gewannen Marcel Grefner und Niklas 
Hochreuther das Fußballturnier. 
Mittwochmorgen, fünf Uhr, bei strahlendem Sonnenaufgang, das Königsfischen stand an. 
Bereits nach einer halben Stunde konnte der erste Karpfen mit 11 Pfund eingetragen werden. 
Um sechs Uhr waren dann auch die ,,Langschläfer" am fischen. Nachdem jeder Jugendliche 
einen Fisch zur Waage gebracht hatte, wurde das Königsfischen um 12 Uhr beendet. Nach 
dem Mittagessen wurde der neue Jugendkönig, mit einem stolzen 18,5 Pfund schweren 
Schuppenkarpfen, Niklas Hochreuther geehrt.  
Abends bildeten wir zwei Gruppen mit je vier Jungs und sind gegenläufig um den See 
gegangen und haben eine Runde geblinkert. Hier zeigte sich eine große Interesse an den 
verschiedenen Möglichkeiten einen Blinker im Wasser zu führen und welche Zielfische mit 
welchen Ködern am besten zu fangen sind. Tom setzte das neuerlente Wissen gleich um und 
fing sogar einen kleinen Zander.  
Die restlichen 5 Jugendlichen, die kein Interesse am Blinkern zeigten, durften weiterhin auf 
Karpfen Angeln.  
Nach der Seerunde gab es Stockbrot und Wassermelone am Lagerfeuer und obwohl alle so 
früh auf waren, saßen alle gemeinsam am Lagerfeuer und erzählten ihr erlebten Storys. 
Nach einem langen und durchgeplanten Mittwoch, war Donnerstag die Energie bei den 
Jüngsten raus und sie hatten kaum noch Lust auf große Karpfen zu fischen. Aus diesem 
Grund und auch weil die Sonnenbarsche im See zu einer Plage wurden, veranstalteten wir 
ein Sonnenbarschfischen. Nach fünf Stunden zählte ich 100 gefangene Sonnenbarsche, Tom 
fing 32 Stück davon und konnte sich so ein kleines Präsent sichern. Die nicht heimischen 
Tiere wurden nicht mehr in den See zurück gesetzt und hoffentlich steigert sich dadurch der 
Laicherfolg der Karpfen und Hechte im nächsten Jahr.  
Freitag stand dann nun die Abreise und der Abbau des Zeltes an. Nachdem wir nicht allzu 
viele Helfer hatten, wurden wir beim Zeltabbau von den Jugendlichen unterstützt. So schnell 
und ordentlich wie in diesem Jahr hatte ich das Zelt noch nie abgebaut gesehen. Zum Schluss 
haben wir die Jugendlichen wieder in zwei Teams um den See geschickt um den restlichen 
Müll zu sammeln. Hier wurden wieder einmal sehr viele rostige Bierkapseln gefunden, die 
vorallem um den Zeltplatz aufzufinden waren.  
 
Im großen Ganzen betrachtet war dieses Zeltlager ein großer Erfolg, die Jugendlichen hatten 
nach zwei Jahren wieder Spaß ohne dass die Eltern dabei waren und konnten einige schöne 
Fische fangen. Ich möchte mich hier noch einmal ganz herzlich bei allen Helfern aber auch 
Jugendlichen bedanken, die mich so tatkräftig unterstützt haben. Ein ganz großes Lob geht 
hier auch wieder an Herta, die bereits Wochen vorher schon Vorort organisiert und am 
Zeltlager immer super gekocht hat, Vielen Dank 
 
Euer Jugendleiter, Matthias Funk 
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  ---  Alle Termine vorbehaltlich aktueller Änderungen  --- 
     Weitere Auskünfte erhaltet ihr über die WhatsApp-Gruppe der Jugend 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Datum Tag von bis 
20.08.2022 Samstag 13:30 16:00 Kirchweihzug                          Tpkt: Autohaus Wehr X
26.08.2022 Freitag 12:00 Kleines Zeltlager Ulrichsee            O
28.08.2022 Sonntag 12:00 Kleines Zeltlager Ulrichsee (Abreise)  
17.09.2022 Samstag 08:00 11:30 Angeln an der Altmühl             Tpkt: Görchsheim X
25.09.2022 Sonntag Herbstfischen Verband Happurger Stausee X
09.10.2022 Sonntag 08:00 11:30 Angeln an der Zenn               Tpkt: Parkplatz Schießhaus X
29.10.2022 Samstag 09:00 12:00 Umwelttag Verband               Tpkt: Dambacher Brücke X
20.11.2022 Sonntag 09:30 11:00 Kartenrückgabe                     Tpkt: Vereinsheim X
11.12.2021 Sonntag 15:00 17:00 Weihnachtsfeier                    Tpkt: Vereinsheim X

Termine der Jugendgruppe für 2022

- O = Anmeldung erforderlich !!!!!
- X = Fischen für Jugendl iche in al len Vereins- und Verbandsgewässern verboten

- Al le Termine sind unverbindlich.
- Bei Nichttei lnahme bitte beim Jugendleiter unter den Telefon-Nr: 0175-6656809
  rechtzeitig entschuldigen oder abmelden (wichtig für Eintrag im Anwesenheitsbuch)
- Bei allen Jugendveranstaltungen sind alle anderen Gewässer für Jugendl iche gesperrt !!!!
- Die vom Verein ausgesprochenen Gewässersperren gelten auch für Jugendl iche

Aktion
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Fangmeldungen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Regenbogen-
forelle 47 cm 
900g gefangen 
von Lennox 
Kilian in der 
Schwarzach 

Bachforelle 59 cm 1900g gefangen 
von Stefan Neumaier in der Pegnitz 

Waller 185 cm 91 Pfund  gefangen 
von Jan Rödammer in der Wörnitz 

Bachforelle 50 cm 
1,3 kg gefangen 
von Naphiphat 
Schmidt in der 
Pegnitz 

Hecht 92 cm 12 Pfund  gefangen von 
Armin Tuchan in der Rednitz 

Karpfen 80 cm 19 Pfund  gefangen 
von Georg Koppen in der Wörnitz 
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FANGMELDUNGEN 
 
Um in unseren Vereinsnachrichten auch einmal Berichte und Bilder vom Fang kapitaler 
Fische durch Vereinsmitglieder abdrucken zu können, ist die Redaktion auf eure Mithilfe 
angewiesen. Bitte schickt einen kleinen Bericht von Fängen aus Vereins- oder 
Verbandsgewässer an den Verein. Zumindest aber ein oder mehrere Bilder und folgende 
Informationen: Fischart, Länge, Gewicht, Gewässer, Köder und natürlich den Namen des 
Fängers (Bilder bitte im JPG-Format) 
an unsere E-Mail-Adresse:   fischereiverein-zirndorf@web.de. 

Hecht 105 cm 19 Pfund  gefangen von 
Christian Seigfried in der Pegnitz 

Bachforelle 56 cm 2,6 kg gefangen mit 
Nymphe von Uli Mohaupt im Ulrichsee  

Karpfen 65 cm 6,3 kg  gefangen 
von Nico Baumgärtl in der Bibert 
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Kleinfische in unseren Gewässern 
(Serie Teil 10 

Schlamm- 
peitzger 
 
https://de.wikipedia.org/wiki/schlammpeitzger 
 

Die Schlammpeitzger oder Schlammbeißer (Misgurnus) sind eine Gattung der Schmerlen 
(Cobitidae). Regional werden sie auch Furzgrundel oder Gewitterfurzer genannt, weil sie 
Luft schlucken und diese bei Bedrohung über den Anus wieder abgeben. Die Grundfische 
haben einen langgestreckten, 20 bis 30 Zentimeter langen, im Querschnitt runden, mit 
kleinen Rundschuppen bedeckten Körper und eine abgerundete Schwanzflosse. Das 
unterständige Maul hat drei Paar Barteln am Ober- und zwei Paar am Unterkiefer. Sie leben 
in Europa und Asien in stehenden Gewässern und an den Ufern größerer Flüsse. Sie 
bevorzugen stark bewachsene Zonen mit Schlammgrund. Schlammpeitzger sind auch 
Darmatmer und können atmosphärische Luft verschlucken. Deshalb können sie auch in von 
längeren Hitze- oder Trockenperioden bedrohten Gewässern überleben. Die Larven der 
Schlammpeitzger ähneln mit ihren äußeren Kiemen den Larven der Schwanzlurche. Der 
heutige Bestand ist durch Trockenlegung von Flussmarschen, Sümpfen und Mooren stark 
gefährdet. Im Zuge von Besatzaktionen wurden teilweise asiatische Schlammpeitzger in 
deutsche Gewässer eingebracht. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

Wissenschaftlicher Name: 
Misgurnus fossilis (LINNAEUS, 1758) 
 
Systematik:  
Unterkohorte: Ostariophysi 
Ohne Rang: Otophysa 
Ordnung:  Karpfenartige (Cypriniformes) 
Unterordnung:  Schmerlenartige (Cobotoidei) 
Familie:  Steinbeißer (Cobitidae) 
Gattung:  Schlammpeitzger 
Art:  Europäischer Schlammpeitzger 

Foto: Bernd Stemmer / anglermap.de 
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Es war einmal… 
   aus der Geschichte des 1. FV Zirndorf 
 
 
 
 
Kirchweihzug 1971 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf dem Traktor von links: Hans Übel, Gewässerwart Helmut Kallert und 2. Vorstand 
Dietrich Vogt. Vorne, der 15 jährige Bursche mit dem Täfelchen, ist heute unser stellv. 
Vorstand Karl-Heinz Petschner. 
Thema des Kirchweihwagens war der unterschwellige Hinweis an die Stadträte der Stadt 
Zirndorf auf einen Zuschuss zu unserem Vereinsheimbau. 
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Grill-Tipps 
Füllungen für ganze Fische 

 

KAPERN-TOMATEN-OLIVEN-FÜLLUNG 
 

Zutaten (für ca. 4 Fische)  
1 rote Zwiebel   1 Zweig Basilikum 
2 EL Kapern    1 EL Olivenöl 
3 EL Oliven, ohne Kern  Salz + Pfeffer nach Geschmack 
200 g Kirschtomaten 
 

Zubereitung:  
1. Zwiebel schälen und würfeln, Kapern und Oliven grob hacken 
2. Kirschtomaten halbieren und mit Kapern und Oliven vermengen 
3. Olivenöl hinzufügen, mit Salz und Pfeffer abschmecken 
4. Den ganzen Fisch, z.B. Forelle oder auch Dorade, damit füllen 
5. Den ganzen Fisch vor dem Grillen damit füllen 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Genuss auf den Punkt 
 
Jeder Grill ist anders: Garzeiten & Mengenangaben sind nur als Richtwert zu 
verstehen 
 
Fischspieße, von jeder Seite  ca. 4-5 Min 
 
Filets, 1 cm dick    ca. 6-8 Min 
Filets, 2 cm dick    ca. 8-10 Min 
Ganze Fische, 2,5 cm dick   ca. 10-15 Min 
 
Ganze Fische, 4 cm dick   ca. 15-20 Min 
Ganze Fische, 5-6 cm dick   ca. 20-25 Min 
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ORANGEN-CHILI-FÜLLUNG 
 

Zutaten (für ca. 4 Fische)   
3 Orangen   1 Knoblauchzehe 
1 große Chilischote, mild  1 EL Olivenöl 
1 EL Senf    Salz + Pfeffer nach Geschmack 
 

Zubereitung:  
1. Orangen mit Schale in große Würfel schneiden, in Schüssel füllen 
2. Chilischote der Länge nach halbieren, entkernen und in Streifen schneiden 
3. Knoblauch schälen, in dünne Streifen schneiden und mit den Chilistreifen zu 

den Orangen geben 
4. Alle Zutaten vermengen und Olivenöl hinzufügen. Mit Senf, Salz und Pfeffer 

abschmecken 
5. Den ganzen Fisch (Forellen oder Doraden) vor dem Grillen damit füllen 
 
Genießer-Tipp: 
Füllung nach dem Grillen und vor dem Servieren aus dem Fisch nehmen, in ein Sieb 
geben und über dem Fisch auspressen 
 
Noch mehr leckere Grill- und Rezeptideen: www.deutschesee.de 
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Fischkunde    anno 1670 Von dem Kaulbersch 
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 Von dem Kaulbersch. 
 

Porcus fluviatilis, Perca fluviatilis mino, cernua fluviatilis. 
Porces/Kutt/Kaut/Kaulbarß/Kaulpersich/Goldfisch/Pösch 

 
Von Seiner Gestalt 
 
Diese Figur ist zu Straßburg abgemahlet worden  
 
Diese andere Figur so auß Engelland kommen / ist fleißiger gemacht als erste 
 
Uber diese beyde abgemahlte Fische setzet ALDROVANTUS 
nachfolgenden / und beschreiber ihn daß er dem vorigen an Gestalt 
gleich gesehen / außgenommen daß er an den Floßfedern mit 
schwarzen Pünctlein besprenget gewesen / und an dem ganzen Laib 
gelb / am Bauch aber silberfarb gesehen habe. 
Dieser Fisch ist dem Bersch nit ungleich / fürnemlich de Meereglein/ hat scharpfe spitzige 
floßfedern auff dem Rücken / und unten am bauch / welche er auftrichtet so er berühret wird 
sich zu beschirmen / also daß er allezeit den verletzet so ihn angreift / er ist kleiner und 
ründer als das Eglein. Oben auff dem Rücken ist er braun / an dem Bauch bleichgelb: an dem 
Kinbacken hat er zwo Ordnungen halb runder Ringlein: das obere halbe Theil der Augen ist 
braun / das untere goldfarb : am Schwanz und durch die Floßfedern schwarze Flecken 
durchmischet : hält sich gern an sandichen lautern Orten auff. Es ist ein anderer kleiner Fisch 
von den Teutschen Kutt genannt / eines fingerslang 7 mit ganz kleinen Schüppen wie ein 
grosser Gropp / doch mit einem kleinern Kopff / grüner / ganz lieblich zu essen / und so er 
lycht / sol er gleich senn dem jetzt beschriebenen Kaulpersig. 
 
Von dem Fleisch dieser Fische 
 
Diese obbeschriebene Fisch haben ein sehr gut fleisch / ganz gleich dem fleisch der Bersch / 
und ist gesund und angenehm zu essen. 
 

 
DIE MUGGNBANSCHERINFORMIEREN:  
 
Ab Oktober treffen sich wieder unsere Fliegenfischer 
wöchentlich einmal zum Fliegenbinden, zum Austausch von Erfahrungen oder nur zum 
gemütlichen Frühschoppen. Alle interessierten Fischerkollegen, ob erfahrene Fliegenfischer 
oder blutjunge Neulinge, sind gerne eingeladen. 
Treffpunkt ist jeden Sonntag von 09:00 bis 12:00 Uhr im Vereinsheim 
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Termine 2022 
 
 

ACHTUNG: 
 
AUFGRUNG DER AKUTEN LAGE DER CORONA-PANDMIE KANN ES BEI DEN 

TERMINEN LAUT TERMINPLAN ZU ABSAGEN UND VERSCHIEBUNGEN 
KOMMEN. 

 
BITTE INFORMIEREN SIE SICH ÜBER DEN AKTUELLEN STAND AUF 

UNSERER INTERNET-SEITE: https://1fvz.de/termine/ 
 

Bitte informieren Sie auch jene Vereinsmitglieder die über keinen Internetanschluss 
oder ein Mobiltelefon verfügen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Datum Tag von bis Aktion
20.08.2022 Samstag 13:30 Kirchweihumzug
18.09.2022 Sonntag Mittelfränkischer Fischereitag

23.-25.09.2022 Fr/Sa/So 50 Jahre Landkreis Fürth A
23.-24.09.2022 Fr/Sa Bayrischer Fischereitag

04.10.2022 Dienstag 19:30 21:00 Monatsversammlung
29.10.2022 Samstag 09:00 12:00 Umwelttag Fischereiverband Mittelfranken A
20.11.2022 Sonntag Letzte Abgabemöglichkeit Fangbuch + Kartenantrag 2023

25.-27.11.2022 Fr/Sa/So Weihnachtsmarkt A
02.-04.12.2022 Fr/Sa/So Weihnachtsmarkt A

06.12.2022 Dienstag 19:30 21:00 Monatsversammlung

05.01.2022 Donnerstag 19:00 22:00 Jahreshauptversammlung

A Es besteht die Möglichkeit Arbeitsdienst zu leisten

 Termine 2022

Norbert beim Testen seiner 
ersten Polarisationsbrille 
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Vereinsheimküche 
 
Jeden Freitag (außer an Feiertagen und in den Ferien) ist unser Vereinsheim ab 
18:00 Uhr für unsere Vereinsmitglieder geöffnet. Unsere Vereinsheimwirte sind 
jeden Freitag bemüht unseren Gästen ein schmackhaftes und preisgünstiges 
Hauptgericht anzubieten. Die Palette reicht von Currywurst mit Pommes über 
Schweinebraten mit Kloß bis Saure Zipfel mit Brot usw. usw.  
 
Also jede Woche ein neuer Wirt mit einer neuen Köstlichkeit. 
 
Besuchen Sie unser Vereinsheim und lassen Sie sich vom Gericht des Tages 
überraschen. 
 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Vereinsheimwirte.   
 
Bitte informieren sie sich über unser 
aktuelles Speisenangebot auf unserer 
Internetseite: http://1fvz.de/speiseplan/ 

 
 
Jeder Hobbykoch/-köchin, der /die sich zutraut die Vereinsgaststätte an einem Freitag zu übernehmen, der/die 
möchte sich doch bitte bei der Verwaltung melden. 
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1. Fischereiverein Zirndorf e.V., Volkhardtstr. 35, 90513 Zirndorf 

 


